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und der ſich schließlich 


umfaſſende 


Ein Eiſenbahnnetz entſtand, welches den Werth 
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Telegramme der Danziger Zeitung. 

Berlin, 20. Mai. Das Herrenhaus nahm 
in erſter Berathung den Gtſetzentwurf, betreffend 
die Aufhebung der Verfaſſungsartikel 15, 16 und 
18 an. Der Antrag v. Seufft⸗Pilſach's auf Ver⸗ 


in Leipzig: 


weifung an die Commiſfion wurde in nament⸗ 9 


licher Abſtimmung mit 64 gegen 16 Stimmen ab- 
gelehnt. Im Laufe der Debatte, bei der Graf 
zur Lippe, v. Kleiſt⸗Retzow, v. Senfft⸗Pilſach 
und Graf Landsberg⸗Vehlen gegen, Graf Udo⸗ 
Stolberg für die N ſprachen, griff der 
Cultusminiſter zweimal in die Berathung ein, 
einmal um Graf Stolberg gegenüber die gedeih⸗ 
liche Entwickelung der evangeliſchen und der 
katholiſchen Kirche bei Aufhebung dieſer Ver- 
faſſungsartikel zuzuſichern, wobei er die Einbe⸗ 
zufung der evangeliſchen Generalſynode im Laufe 
dieſes Herbſtes in Aus ficht ſtellte; fodann um 
uater dem Beifall des Hauſes mehrere Angriffe 
eren v. Kleiſt⸗Rezow zurückzuweiſen und 
er fahren der Regierung zu rechtfertigen. 
Berlin, 20. Mat. Die „Nordd. Allg. Ztg.“ 
erklärt die Meldung verſchiedener Blatter von 
dem Rundſchreiben des Fürſten Bismarck an die 
deutſchen Vertreter des Auslandes, welches das 
bana 4 Cadresgeſetz eingehend critifire und 
aſſelbe als ernſte Gefährdung des europäischen 
riedens bezeichne, für unbegründet. Ein 
olches Rundſchreiben exiſtire nicht. 

Wien, 20. Mai. Der Kaiſer empfing heute 
den el ag Botſchafter Nowikoff, der nach 
Ems reift, in beſonderer Audienz. 

Wien, 20. Mai. Heute wurde die Er⸗ 
nennung Chlumecky's zum Handelsminiſter voll⸗ 


a und Graf Hieronymus Mannsfeld zum 


erbauminifter ernannt. 


Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. 

Neapel, 19. Mai. Heute fanden wiederholte 
Ruheſtörungen Seitens der Studenten ſtatt. Meh⸗ 
rere Verhaftungen wurden vorgenommen. 


officiöſen Blättern verſichert wird, oder iſt Rußland 


ch f der eulturzerſt ‘ 

den man es mit Recht lange Zeit gehalten 
als ein Coloß mit thönernen 
Füßen erwieſen? Die Beantwortung dieſer Frage 
erfordert einen Blick auf die gegenwärtigen ruſſiſchen 


ände, deren neueſte Entwickelung trotz ihres 


8 
wiſſenſchaftlichen und praktiſchen Intereſſes bei uns 


oder überhaupt in ganz Weſteuropa noch ſo gut wie 
unbekannt ift. ) i 
Mit dem Regierungsantritte Alexander's II. 
begann für das weite Czarenreich eine Periode der 
ionellen liberalen Reformen. Der Krimkrieg 
hatte die Schäden der 1 Verwaltung in zu 
ellem Lichte gezeigt, als daß der dem Fort⸗ 
ſchrite überhaupt geneigte Kaiſer nicht ſofort an 


an. ille wurde beiſpielsweiſe die Eiſen⸗ 
und Gußſtahl⸗Induſtrie ſo gefördert, daß die Welt 
von den Producten derſelben auf die Wiener Aus⸗ 
ſtellung 1873 im höchſten Grade überraſcht wurde. 


Die fi cites cheint * 
— 2 an ar = uartal 20 0 A. — Auswärts 
gen Fort und F. Engler; in Hamburg: Haſenſtein und 


der ruſſiſchen Arbeit und des ruſſiſchen Boden⸗ 
reichthums ungemein ſteigerte, 3 
dahin faſt verſchloſſen geweſene Innere des Reiches 


tiver und Chauviniſt. Au 


conſervativen 
und die Seele der Letzteren ſollen der ruſſiſche 


Freitag, 21. Mal. (Morgen- Ausgabe. 
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11 Mal. — Beſtel lungen werben in der Expedition 
3 — Inſerate, yen Petits Letle 20 
ogler; in Frankfurk a. R.: ©. L. Daude und die Jäger ſche 


ee met nein ae Bi 
$ * á . Rud. : 
vie galt ' Su f Hanno 155 Carl Schüßler. 


1875. 


Ueber ange der preußiſchen Bank an das Reich iff 
auf Grund der im § 61 des Bankgeſetzes zwiſchen 
dem Fürſten Bismarck namens des deutſchen Reiches 
einerſeits und dem Vicepräſidenten des Staats⸗ 
miniſteriums Camphauſen ſowie mit dem preußiſchen 
Miniſter für Handel 2c., Dr. Ach 
des preußiſchen Staatsminiſteriums andererſeits 
abgeſchloſſen. Der Vertrag enthält 13 Bu. 
Nach $ 1 zieht der . Staat ſein Einſchuß⸗ 
capital bei der preußiſchen Bank von 5,729, 00 Mk. 
und ſeinen Antheil von deren Reſervefonds mit 
9,000,000. Mk. am 1. Januar 1876 zurück. 
Damit geht die preußiſche Bank nach Maß⸗ 
abe dieſes Vertrages mit allen ihren Rechten und 

; ch über, welches dieſe 

Bank auf die Reichsbank überträgt. Die wee 
en 

eichsbank⸗ 


Geſandte in Conſtantinopel, General 9 — 
und General Timaſchew ſein. Als entſchiedene 
Gegner dieſer Partei werden dagegen bezeichnet: 
die Miniſter oink Schuwalow und Walujew, 
e gars Fürſt Barätinski, General Fade⸗ 
jew u. A. tinh sg 
Wie die Sachen heute liegen, ift die Friedens⸗ 
partei in Rußland entſchieden die ſtärkere. Damit 
zugleich iſt vorläufig das Feſthalten der Regierung 
an den liberalen Reformprojecten, als deren Träger 
man den Kaiſer Alexander ſelbſt betrachten darf, 
geſichert. Bei dem Widerſtande, auf den ſie ſtoßen, 
werden die Fortſchritte zwar langſam erzielt werden, 
aber es iſt gegründete Ausſicht vorhanden, daß es 
n ſelbſt in nicht allzu langer Zeit gelingen wird, die 
Uebrigens iſt die gegenwärtig wichtigſte wirihſchaftliche Frage für 
rheit des ruſſiſchen Adels keineswegs den das ruſſiſche Reich, die Frage der Aufhebung der 
wohl Ree emeinſchaft, in befriedigender Weiſe zu löſen. 
eingeſehen, daß fie nur auf der Baſis der Gleich⸗ Iſt dies erreicht, dann iſt dem ſäbelraſſelnden 
Conſervatismus die Lebensader unterbunden und 
dann müſſen nothwendiger Weiſe zahlreiche andere 
Neuerungen auf wirthſchaftlichem Gebiete folgen, 
welche in Gemeinſchaft mit Reformen auf dem 
elde der Staatsadminiſtration, bei der großen 
Productionskraft Rußlands einen bedeutenden 
ökonomiſchen Aufſchwung mit ſich bringen dürften 
Die Ausſichten Rußland's für die Zukunft 
ſtellen ſich mithin augenblicklich durchaus nicht un 
in welchem die untere Rußland iſt nicht mehr das Land des 
d 


indem es das bis 


mit dem Auslande in regelmäßige Verbindung 
brachte. Auch im Finanz⸗ und Steuerweſen be⸗ 
annen Reformen und die Armee wurde neu 
organiſirt, ſo daß Rußland 1870 bereits auf einem 
anz anderen Standpunkte ſich befand, als vor dem 
rimkriege. 


Weins, mit Dankadreſſen und als im Bun 
i reis⸗ 


nfteren Despotismus ſondern es ift in die Reihe 
er modernen, nach dem Fortſchritte ringenden 
Staaten getreten. Daß ſich dem Letzteren gerade 
im ruſſiſchen Reiche größere Schwierigkeiten ent- pfle ö 
gegenſtellen als anderswo, iſt für jeden, der die Reichsbank zu vertreten. ac 3. iſt Preußen von 
Geſchichte dieſes Staates kennt, ſehr erklärlich, aber ; ar ittel vom 1. Januar 
die bereits erzielten Reformen gewähren eine Bürg- 1876 die Gntihibinmnas tions von 15,000,000 Mk. 
ſchaft dafür, daß die Rückſchrittspartei ſchließlich] 4 en. 
ganz überwunden werden wird. Inzwiſchen mögen 
die Zuſtände freilich immer noch zu mannigfachen 0 j 
Klagen Veranlaſſung bieten, bie ſocialen Verhält⸗ der Preußiſchen Bank zu dem Betrage 7 656 — 
niſſe, die Volksbildung 2c. mögen noch unendlich welcher im Einverſtändniß mit dem Reichs 
viel zu wünſchen übrig laſſen, indeſſen kann dies 
nicht mehr die alte Abneigung gegen eine Freund⸗ 
chaft oder gar ein Bündniß mit Rußland recht⸗ 
ertigen. Sobald und ſo lange Rußland das Wort 
„Fortſchritt“ auf ſeine Fahne ee hat, wird 
die Aufklärung, die allgemeine Bildung ſeiner Völker, 
wird ſein Wohlſtand und mit Alledem zugleich auch 


9 übernimmt die wk pea fo lange es die 
reußiſche Regierung ver 
ziehung der Active 


Staates wie es 
die . es Verwaltungsberichtes nebſt 
Jade ſchluſſes pro 1875 > den preußiſchen 
andelsminiſter, welcher einer ſpäteſtens auf den 
31. März 1876 zu berufenden Verſammlung unter 
pelt: ba des Reichsbank⸗Directoriums vorge» 
legt werden wird. $ 11 hebt die bisherigen Rechts⸗ 
verhältniſſe zwiſchen der preußiſchen Bank und dem 
reußiſchen Staate auf. § 12 überträgt die Depo⸗ 
Fitengelber der Gerichte, Schulen, Kirchen, Stif⸗ 
tungen 2c. bei der preußiſchen auf die Reichsbant, 
wobei den vertragenden Theilen das Recht halb⸗ 
jährlicher Kündigungsfriſt vorbehalten wird, 
ezüglich der gerichtlichen Depoſiten für 
Preußen Kündigung früheſtens om 1. Februar 
1876, für as Reich früheſtens am 
1. Februar 1877 erfolgen kann. Die Rückzah⸗ 
lung erfolgt, abgeſehen von den im laufenden 
Geſchäftsverkehr zu leiſtenden Rückzahlungen in 5 
gleichen Raten, die in aufeinanderfolgenden Friſten 
von je 3 Monaten fällig ſind und die erſte mit 
Ablauf der Kündigungsfriſt zahlbar wird. Werden 
die preußiſchen Beſtimmungen über Unterbringung 
und Ausleihung von Geldern aus gerich lichen 
Depoſitorien aufgehoben, ſo hört damit die Reichs⸗ 
bankverpflichtung zur Belegung ſolcher Gelder auf. 
$ 13 macht die Beſtimmungen des § 12 von der 
geſetzlichen Ermächtigung der preußiſchen Regie⸗ 
rung zum Abſchluß einer derartigen Vereinbarung 
mit dem Reiche abhängig. (Bekanntlich iſt dem 


— 2 


Agrargeſetzgebung, das 1 1875 Geſetz über Lohn⸗ 

; ¿ 1873 vertagt wurden. 
Statt dieſer liberalen Geſetze ſuchte der confers | wi 19 1 
vative Miniſter des Innern, General Timaſchew, | [cine politiſche Macht nach Außen hin von Tag zu 
im Reichsrathe ein neues Preßreglement burdzu | Tag machten. 1 R j 
fegen, worin er die Befugniß beanfprudte, fogar | Unter dieſen Umſtänden erſcheint das herzliche 
er cenſurfreien Reſidenzpreſſe die Beſprechüng Einvernehmen der beiden Kaiſer als eine für die 
zewiſſer wichtiger Fragen, ſowie die Veröffent⸗ Lage Europa's ungemein bedeutungsvolle That⸗ 
ichung und Kritik der Geſetzentwürfe zu verbieten. fade; die Freundſchaft des deutſchen Reiches mit 
Selbſt dem Reichsrathe, deſſen Majorität ſich noch Rußland wird den Liberalismus hier wie dort 
1860 für die Beibehaltung der Leibeigenſchaft aus⸗ ſtärken und die guten Beziehungen zwiſchen den 
ſprach, ging dies zu weit, aber das Factun zeigt | Cabineten von Berlin und St. Petersburg müſſen 
doch, wie harten Einfluß die confervative Partei nothwendiger Weiſe zu einer Garantie für den 
ſelbſt bei den Rathgebern des Kaiſers zu üben 
vermag. 

Die confervative Partei erkennt das Drängen 
der Bevölke- ung und der Zuſtände nach liberalen 
Reformen ſehr wohl, ſie ſieht auch die daraus 
erwachſende innere Unzufriedenheit, aber ſie wiegt 
ſich in dem verhängnißvollen Wahn, die Letztere 
durch Säbelgeraſſel einſchläfern zu können. Die 
ruſſiſchen Confervativen find zu leich Chauviniſten. 
Die zeitweiſe in der ruſſiſchen „Petersburger Ztg.“, 
in der ruſſiſchen „Börſen⸗Zeitung“ und im „Golos“ 
erſchienenen kriegeriſchen Artikel werden dem Ein⸗ 
fluſſe dieſer Partei zugeſchrieben. Der Chef der 
Preßverwaltung, der die eben erwähnten Artikel 
veranlaßt haben ſoll, iſt ein entſchieden Conſerva⸗ 
er 1 N der Kriegsminiſter 
Miliutin und Fürſt Gortſchakow werden als der 
riegspartei naheſtehend betrachtet 


aſſe. 


rieden werden. Für uns iſt das gegenwärtige 

mii zu Rußland alſo jedenfalls ſehr — 
voll und für N e hat es den Vortheil, daß es 
den Hoffnungen für die künftige Entwickelung des⸗ 
ſelben eine feſtere Grundlage giebt. 


Deutſchland 

A Berlin, 19. Mai. Der Bundesrath hielt 
heute unter dem Vorſitz des Staatsminiſters 
Delbrück eine Plenarfigung. Nach den einleitenden 
en folgten Mittheilungen betreffend bie 
Einziehung der anhaltiſchen taatskaſſenſcheine, 
Mittheilung über den Abſchluß eines Vertrages 
wegen Abtretung der preußiſchen Bank an 
das deutſche Reich und über den Werth der 
Bankgrundſtücke. Endlich wurde der Antrag der 
Ausſchüſſe für Handel und Verkehr und für 
Rechnungsweſen betreffend das Statut der Reichs⸗ 
bank angenommen. Der Vertrag wegen des 


Mächte der Liebe 
Urte Novelle von Albert Lindner. 


{ib von fröhlicher tg umfpielt, bei ver- 
114 
ſch 


eiſt an jenem Stachelgedicht Schillers hängen 
geblieben, das mit den Zeilen ſch ar 
le Naat big den Bau ber Welt 
ar bie zufammen hält, 

rhält Ñ 


ſchönen Rechenſtunde, die mir immer ſehr lang 
weilig war, zo 
unter der Bank vor und 
Ich weiß nun wirklich nicht, ob derſelbe die Zeilen 
ebenfalls nicht verſtand, 

länger er darauf ſtarrte, immer nos, bis er 
kirſchbraun mit der Fauſt auf's Kat 


ch ſehen. 


— . . SR ˙ . 
ra om ich kann und mag fie nicht unterſchlagen, 
und ter fie fo ſtattlich zu tragen weiß, wie dieſer 
Paſtor, den entſtellt ſie auch nicht. 

Fröbel ſaß ſo, daß ſein linker Arm, womit 
er das Buch hielt, auf dem Tiſche ruhte, während 
der rechte, am rechten Schenkel hinabfallend, mit 
drei Fingern die Pfeife faßte. Das rechte Bein 
lag über das linke Knie geſchlagen, ein langer 
dunkelblauer Rock floß an dem männlich⸗ſtolzen 
Körper bis zur Ferſe hinab, ſein entblößter Kopf, 
der mir das Goethe'ſche Profil zuwandte, war von 
kurzgehaltenen, braungelocktem er umrahmt, und 
damit, hoff’ ich, hat der Lefer die Statue meines 
Freundes vor ſich. 

ch blieb in meiner nachläſſigen Stellung, als 
er endlich aufblickte. 


CCCP 
ein mento neugierig? Nun hat fie ſchon keine Zeit 
mehr. Aus einer Hausthür ſtürzt jubelnd ein 
kleines Mädchen auf ſie zu, und dort ein zweites, 
und klammert ſich an ihre Hand, und da läuft ein 
drittes über den Platz daher und ſchreit mit voller 
Lunge: „Guten Morgen, Frau Paſtorn!“ — Wer 
ſoll die Dame ſein? Wollt' ich nicht den Paſtor 
Fröbel beſuchen? Dort iſt der Kirchthurm, das 
wird der Weg ſein zu der Pfarrei! 
„Förſterstöchter — ſchönere Schweſter — 
Grüber dle fl — Ich bin nun eben ein ewiger 
Grübler, der ſelbſt auf Fußtouren vor lauter Ge⸗ 
danken keine Natur ſieht, und ſo wär' ich beinahe 
an das Stafet eines Gartens gerannt, der mir 
unbeſcheiden in meinen Weg lief. Ein einziger 
Aufblick ſagte mir, daß ich am Pfarrhauſe ei. 
Indem ich den Eingang ſuchen will, ſchallt ein 
kräftiges Räuspern aus dem Garten, und in eines 
Laube, die ihren offenen Eingang mir zuwendet, 


ich plötzlich meinen Schillerban 
vor und interpellirte den Lehrer. 
aber er färbte ſich, je 
1 auſt eder ſchlug 
und ſich in der That nicht übel aus der Sache zog. 
„Durch Hunger und durch Liebe“ — ſchrie er — 
mensa und amo, will beſagen, daß jo dumme 
Jungen wie du erſt mensam decliniren und amare 
conjugiren, eo a i rrammaticam üben follen, 
ehe ſie ihre Naſe in Schiller ſtecken!“ — Das 
hatte Schiller nicht fagen wollen!! Und mich für 
Schiller unreif zu erklären, mich, dem bei den 
Reden Karl Moor's die verſtändnißinnigſte Gänſe⸗ 
haut über den Leib lief! Von da an that ich den 
Lehrer in die äſthetiſche Acht, und frug ihn nie 


über die Beete herüber. „Wünſchen Sie den Paſtor 
wieder. 


Fröbel zu ſprechen? Der bin ich ſelbſt.“ 


Aber wo bin ich denn eigentlich? Wie kommt | fel!’ ich einen Mann ſitzen, der in die Lectüre Er ſtand 0 7 auf und fuhr fort: „Wenden 
denn dieſe Dame da in das Dorf? sm Tanbigen eines 5 55 vertieft iſt. Sofort erkannt' ich ihn] Sie ſich gefälligſt dem Hauſe zu. Dort werden 
1 ſchreitet fie fittig, das Handkörbchen am wieder, aber das Verlangen, erſt mein Auge voll Sie den Eingang zum Garten finden!“ 


rm, an mir vorüber, eh' ich ihr Geſicht noch ge⸗ 
1. Daran ijt nun Boks Schuld. Warum 
laß ich mich auch auf ſolche Abſchweifungen ein, 
die gar nicht hierher gehören. Sie muß doch 
reizend ausſehen! Was hat ſie für einen ſchlanken 
und dabei üppigen Wuchs! Wie trägt ſie den 
Kopf — aber das iſt keine Kunſt; wem eine ſolche 
Saft aſchblonden Haares im Nacken liegt, der kann 
den Kopf ſchon gar nicht anders tragen. Sie muß 
mich doch fipen geſehen haben, ain eine fremde 
Erſcheinung tft doch immer ein Ereigniß in einem 
Be warum dreht fie fic) denn aljo nicht noch 
ma 


that ſo. Er kam mir entgegen, ſtutzte aber, 
ihm näher trat. 
„Willſt Du mir den Gefallen thun, Deine 
Pfeife nicht ausgehen zu laſſen, die Du dort weg⸗ 
eftellt haſt? fagte ich. Da blitzte es in den braunen 
ugen empor. Mir ſeine Hände zuſtreckend, 
ee er meinen Namen, ich ergriff fte, nannte den 
einen. 

Wir ſaßen in der Laube. Ich ließ ihn ruhig 
mich bbe wie mir's gegangen, wie und wo 
ich lebte. Denn hatt ich erſt ſeine Neugierde be⸗ 
friedigt, fo durft ich hoffen, daß die meinige um fo 
beſſer auf ihre Rechnung kam. 


an ſeiner Figur iu laben, überwog doch den La 
als i 


Drang, ihn anzurufen. Ich legte beide Arme über 
die Staletſpitzen und betrachtete ihn. Mie fol ich 
ihn kurz ſkizziren? Die Huperbel vom olympiſchen 
Zeus dürfte hier etwas abgeſchmackt * aber 
ich hab's nun ſchon! Wenn das nicht Goethe iſt, 
wie er leibt und lebt, ſo haben alle Bilder dieſes 
Dichters gelogen. Goethe, als er in voller Mannes ⸗ 
reife aus Italien wiederkehrte, wo ſeine Stirn die 
i Spuren der weimariſchen Flegeljahre zurück⸗ 
gelafien. Die lange Pfeife, die Paſtor Fröbel in 
dieſem Moment rauchte, müſſen meine Leſer wohl 
oder übel mit dem Goethe'ſchen Bilde in Kauf 


um? Iſt ſie denn kein Weib, alſo gar nicht 


enbach, namens 


„Guten Morgen!“ rief eine metallene Stimme 


* 


nung geſchehen, in deſſen Statut als Hauptvereind- au de oberhalb Gras auf eine Sandbank geſchwennmnt. 
pued ek der Wilddieberei und des un- An gwd f Berfonen fellen topt be 
1152 und ungeſetzlichen Wildhandels vorange⸗ 

ellt iſt. : Ye 
Dieſer Zweck dürfte durch eine Veröffent⸗ Me ai 


Mehrheit 
kann der Gouverneur nach ſeinem Ermeſſen die 
Freilaſſung auf eine zehnjährige Probe eit verfügen, 
und nach Ablauf bertel en den Beruf 

vollen Genuß der Bürgerrechte wiedereinſetzen, 
wofern er mittlerweile keines neuen Verbrechens 
überführt worden iſt. Iſt dies zer dc der Fall, 
fo foll er den Reſt ſeines Lebens bei harter Arbeit 
und ohne Ausſicht auf weiteren e oder 
Milderung ſeiner Lage in einem Staatsgefängniß 
verbringen. 


Schuubmacherg fell Albert Nöbrke, S. — Marie 
Stah ke, S. y 3 

Aufgebote; Schmiedegeſ. Job. Przechowski mit 
Marte Ecsczigiel. — Eiſenbahndüreau-Affiſten. Jul. 
Rud. Publ mit Franziska Barbara Grafewski. — 
Sch öſfscapitän Ludw. Heinr. Reinbrecht mit Charlotte 
Henriette Ida Bablinger. — Kellner Joh. Jarmu⸗ 
ſchewekt mit Emilie Henriette Nuch. — Arb. Job. 
Theodor Eduard Rathke mit Wwe Erneſtine Wilh. 


ports find. Ebenſo aber hat auch wohl das 
y 


td) von den bejte 


Intereſſe daran, —.— auf dem kürzeſten Wege 
unterrichten, um ſich vor dem ne des in der 


Todesfälle: Marie Elif. Barwit deb. Ewert, 


ſchrift 
Mai ſogleich hier folgen ſoll. 
Jagdkalendet für den Monat Mai. 
Nach dem Geſetze über die Schonzeiten des 
Wildes vom 26. Februar 1870 ſind in dieſem 
Monat mit der Jagd zu verſchonen: ; 
Rothe und Dammwild, weibliches Rehwild, 
Dachſe, in Enten, Trappen, Schnepfen, 


22 J. — Arb. Aug. Löwenſtein, 51 J. — S. d. Arb. 
Job. Gottl. Boſchewitz. 2 N. — T. b. Schneidermeiſter 
Joh. Krauſe, 2% J — Arb. Anton Lieder, 33 J. — 
Witty: Auna Kolokowskt geb. Schwarz, 78 J. — 
Wittwe Louiſe Fach geb. Sauſel, 74 3. 


: bringen fic) erlauben und zwar unter der Ueber⸗ 
dieſe erklärten, daß auch ſie der und geweſen N Ry : 
ne irgend 


Ropenbagen 18. Mat. Dos Poſdanpfſcff 
openhagen, 18. Mai. Das Poſtdamp if 
E 2 Nachrichten aus Nolan’ gebracht. 

ahlreiche Vulkane haben durch furchtbaren Aſchen⸗ 
regen große Landſtriche total verwüſtet. Viele 
Bewohner mußten mit ihrem Vieh die Höfe ver⸗ 
laſſen. Da dieſe feit hiſtoriſcher Zeit unerhörten 
Ausbrüche fortdauern, iſt das Unglück art 

($.N.) 


Schiffa-Litte. 

Reufabrwolfer * et Lye 

3 „Krafft, { aft. 
wilde Schwäne, alles andere Sumpf⸗ und Geſeselt OS tly mF 
Waſſergeflügel mit Ausnahme der wilden 
Gänſe und der Fiſchreiher, Auer⸗ Birk⸗ 
und Faſanenhennen, Haſelwild, Rebhühner, 
Wachteln. 


. ̃ ̃ Ü —öß 
Börſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 


Berlin, 20. Mat 
an v 10 821.5 1 


Türkei werden, da ich wegen Verläumdung der bieſtgen Poſt⸗ Danziger Jagd- und Wildſchutzrere in. 44% comio 

y Sonftantino el, 11. Mai. Um den Finanzen | behörde 5 1 1 gallerie be⸗ Danziger Sag oe Belen elbe | 8 — Pe 1 > 
eine neue Hilfsquelle zu eröffnen, hat die Negierung | firaft bin. Uebrigens füge ich noch hinzu, daß der Bermiſchtes. Spbr.- Octbr.|190,50 189,50 v. 20. fob. 85,60) 85,70 
eine Verzehrungsſteuer für Conftantinopel und hiefize Ortsdriefträger au heute ebenſo wie f.ilber Düfſeld orf, 16. Mai. Begiinfligt vom berrlich⸗ Noggen | do. 4% de. | 95,60) 95,59 
die Borftadte vorgeſchlagen, und die auswärtigen f.inen Dienft verfieht und daber zu den Erhängtenſ ften Wetter, nahm heute in biefiger fiibttidier Turn: ai 156,50,156 | be Cia" de. 1101,701101,80 
Geſandtſchaften haben die em Vorſchlage im Principe nicht zu zählen fein dit: fte. halle unter gablreidem Beſuche auswäctiger Dtufit- 150 - 149,50 Perg.-Mürt. Gift., 88 | 86 


* Dem Rechtsanwalt und Notar Graeber in 
Meme iſt bie Verlegung feines Webnfiges nach 
Marienwerder geſlattel. Dem Regierunge-Secretair 
Pezel zu Gumb unen der Charakter als Rechnungs“ 
Rath verliehen worden. 

Thorn, 19. Mai. Der religidie Vortrag, wel: 
chen der Prediger Czers kt aus Schneidemühl am 
17. Mal in der Aula der ſtädt. Mädchenſchulen a 
halten hat, ¡ft fehr zahlreich beſucht qeda Nachher 


uni⸗Juli ; 
tr. 149 148,50 NR mbardenſer- y. 227 780 
Petroleum 
SS Er 
ee 3 Ez 
) | Spby.-Detbe.) 61 = 
i 
| 


beigeftimmt, unter Der Bedingung jedoch, daß ein 
Theil der Ueberſchüſſe zu den dringendſten Arbeiten 
im ſtädtiſchen Verkehrsweſen, zur Pflaſterung, 
Reinigung, Ian pa und Erleuchtung der Straßen 
verwenbet werde, und darauf hin wurde cine ge: 
Fs Commiſſion ernannt, um eine Aceiſe⸗ 
Ordnung und einen Tarif auszuarbeiten. Als nun 


Rhein. Eiſenbahn 115,200 15,0 
Srebitauß. 427 430 

Arten G /) 43 43.10 
Dek. Gildercente 68,60 68,70 
Rul]. Banknoten 282 iss 96 


‘at 53,40 1, 
Hug Oph. 55,40 Banknoten |185,80) 183,80 
fing. Edo. N. 93 


auf beſtanden, daß zur Ausführung des erwähnten ober de noch ein Wet firdlisser Umbulofambeit 948,530 RE. Nechnet man dazu mag, ber Stadt als ara Wegelert. Bond.| 20,44 — 
; , jedoch keinen öff utlichen Unfug zur Folge] . ; 
Vorbehalts ſichere Garantien gegeben würden, ere hatte und cd u für beine in Theilnebmer Wee tbe “sg wurde, fo if die Million erheblich Ital. Rente 72,25. 


Wirkung batte. Die hier vod) brftebende freirelig öſe remen, 19. Mal Betr oleum (Soluz⸗ 


y 
Profeſſors Gneſſt in Nürnberg zuſammentrat, hat be⸗ bericht) Standard white loco 30,60, A 
chleſſen, daß der Juriſtentag in 1 Jahre vom Meteorologiſche Depeſche bom 20. Mat. 
arom. wind. Etärfe. Dimmdsanfiät: 


fein; ber Herzog Decazes be age hierher, daß attftaden fol. 
t 


5 á : bin Reflaurationslocat befindlichen Gäſte hatte von i Term. 

die frangó eden dien ch mit dem Project dieſem dem Prediger Cz. gewährten Se Sent: — Po hg Salze: AR ie Delante: AOR 281 5/4 59988 magia Regen. 
nicht einverſtanden erklären könne, da es im ider⸗ , q i ; = : 7 
ſpruch mit den beftehenden Verträ i. Die d erhalten, fcante den Wir p, ob es wahr fer, da Bremen, 18. Mai. Mit tem morgen nach Bererdburg 353.64 3,555 ftille Nebel. 
weiter Erklär des 5 * 3 19d fei. Die] Ez be e wohae, und auf die b:jabende Antwort | London abzebenden Dampfer reiten die Herren Seng: Stockholm 382 1 74 SW N bewölkt 
e lat bem Sie folie Lee "She" und a whet Worin d une, Nellen. e 7 e baut. 
um eine neue Beläſtigung der Ausländer und des aufnehmen, kann kein auſtändiger Gafl mehr She a Ena — der u 29. — 2 md : > + TEN m ts trübe. 
Verkehrs handele, alfo um einen indirecten Sturm Local befuden”. Sprach s und verließ mit mehreren [liſchen Po larexpedition kennen zu lernen. Dim burg + 8,8 SW Iftarl bewölkt 
C0000 sis cm e ee 
: ie andern Regierungen der rung e , ſolche Kenn me feitend der beiden Herren, von g- , 

8 ließen. — A . welchen der Herr Genaftade an ben heulen clare | Putbus. En NW mäßig wolkig 
banker, we —— a gu Beridten aus i Pv “i Va findet in Inſterburg die ordent- | erpebitionen te L Ser Theil nahm, in Rüdficht Eretiim, 8,1 W ſſchwach 

ee nod (ects en fie whitened > ill Daran eae Re ey ee ae Bolarerpedition | Berlin 32 mania unt Geter 
29. April waren 2 neue Fälle, von denen 1 tödlich; Maſuren ftatt. Am 8, Juni findet daſelbſt eine] aus anbt wind Die Direct on des Notdden fen. . 1058 led bebe 
Pri o 5 neue Fälle, alle tödlich, davon 1 im] Thurſchau ftatt, der eine Verlooſung folgt (. das Klo acl hat He Sen afte 8 dlichſter lon . 9BNB|mábig |moltta. 
Lazareth, die andern in der Stadt. — Mehrere beiteten J Iaferat). 1 „ IWeiſe Urlaub zu dieſer Reife ertbellt, Gleichzeitig Delft. - 380,44 925 chwachſbedeckt, 
Beamte in den Provinzen Anatoliens, welche A Ofterode, 18, Mat Die iefige gi on fap die Derren Copeland und Dr. Börgen, weft aben 838, T 5,6 SB völlig beiter. 
die Unterſtützungsgelder Lv die ker e E dengel ift der tere on f enn Biete, oats 2 Benn as oan = & ree ee ie a 1 — RS ane ne Nebel 
Bew: t ten, ihe, in England anwefend urd werden ebenfalls na er... 381, f wa er Nebel. 
8 en, find zur Verant- in der Stadtvertretung und im Gerichtsſaale gew ſen | Portsmouth begeben, um mit Capt. Nares, dem Be „ 337807 9.7 SSS wach dale bewölkt. 


CCC ˙ AAA ˙ IT EL 
Die öſterreichiſche Kapelle 


oder heimlichen Abreiſe entſchloſſen geweſen zu fein; 
ehe noch Bulgaris dle An ae 
ſamen Plane ſtattfinden können. 
Altona, 16. Mal. Heute Nachmittag 1% Uhr 


niederwerfen. Etwas Erſprießliches iſt in Griechen ⸗ 
land nicht zu ſchaffen. Man rath mir juar u 
einem Staatsſtreich, aber dieſer ift unmög 

ich nicht die Macht befige, die Gegner nieber- 
zuwerfen; das Heer acer zur Oppofition, und 


4 

7 

5 

) 

; chein der Sparſamkeit und anvecer bürgerlichen Tu⸗ 
e ich ftehe als Fremder allein da. Aber auch das 
8 

e 

n 

8 

t 
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genben pe Urheber dieſes Verfahrens zu lenken. 


Auf Diele das Deck in der Eibe tretbend a c worden. Der 


ach ſchad da eg er Kapelle soled fig a die (Berbleute Ane lenguas 
— Die. berühmten Baffionsfpicle im Dber-|locterna, dies tet l dee r ln 
ammergau finden bekanntlich nur alle ach Jahre Dresden, am 4. Mai 1875, 

ein Mal ſtatt. Nun hat ſich eine Geſellſchaft von Friedrich Puder, 

Darſtellern dieſer Ba'fionefpiele unter Leitung des Director des Conſervatortums für Mufll. 


Gelingen eines Staatsſtreiches voraus geſetzt, önnte 
ich mich nicht dazu entſchließen, weil ich der 
griechiſchen Krone müde bin.” Als Conduriotis 


auf das Beifpiel Amadeo's von Spanien aufmerk⸗ maßen igen en zu machen. (ES tommt hinzu, dab 


ſeit langen 


* machte, meinte der König zuſtimmend: „Ja, wohaerſchaft ſich ein gewiſſes Me frauen gigen die 


N o ehrlich will ich auch handeln.“ Ein Kriegsſchiff[ Organe ber ſtäoliſchen Forſtoerwaltung felbit geltend | exften $ it i i 

} Se pate de i : " ntihloffen, mit ihren Kü en ahe Belehrung über d 8 . 
3 zur Abreife war bereits im Piräeus ausgerüſtet, | gemacht und in Ape Angriffen, Jujurienprozeſſen Aan ee 1 ſie in Bayern d at ae 1. a 180 SRE hai der oon Alex. 2. —.— . 
'» edoch ſcheint die Ankunft eines ruſſiſchen Ge⸗ u. f. w. Aus ora verſchafft bat. Nachdem in dleſerf reich und tin Breslau geſpielt, werden ſie demnächſt in den Arzneiſchatz eingeführten Coca⸗Pflanze aus 


Beziehung fet Kurzem eine Windſtille eingetreten war, auch nach Berlia low men. Peru, die ganz cclatante Heilerfolge erzielte, gewährt 

„ Graz, 13. Mai Bwifben Judendorf und St | des Prof. Dr. Sampfon’s wiſſeuſchaftliche Ab⸗ 
St phan ift eine Fähre, auf welcher ſich ber Pfarrer bandlung, welche franco gratis zu bez ehen iſt durch 
r v e 


und dreißig Wallſabrer befanden, abgeriffen. Ste | ſämmtliche Apotveken. 


andten und des Oheims des Königs — des Prinzen 
— — beſtimmend auf die Aenderung des 
6 Entſchluſſes eingewirkt zu haben. 


Newyork, 1. Mai. Unter der Geſchäfts⸗ | feinen Amtsob iegenbeiten unterzieht, hat dem Ber⸗ a | Est 2232 4383 
kriſis haben namentlich unfere trandatlantifden | nebrizn nach am 14, Dd Perunttenungen im Stadt 222,121 1286235 888 dE 2 
Dampfer⸗Geſellſchaften ſehr gelitten ie] wald feſtgeſtellt welche mehrfache Erhebungen an Ort 22 * | gasses e > 2 
ilfiam8- und Guion-Linie hat, der Verlufte und Stelle durch den Magificatédirigenten, und vor⸗ : $ it 2822 a egies 
milde, ihre regelmäßigen Fa : pig | Weftern die Verhaftung des Stadfförſters U. zur = rats woe | 2 4 $ sees 2 m. 
6, g hrten nach Europa bi tidy gett Sp mw 1S) joe 3 = 5 7 
: ingeſtellt. Di } %% [Folge gehabt haben. Ooffentach gelingt es jegt end? @ 88 288 2 33 2224 222 ai 2 
aul Weiteres eingeſtellt. Die National⸗Linie, lich, etwas Licht in die herrichinde Umklarheit, deten = er [= oe E = 23332 28388832 § 
welche bisher wöchentlich einen Dampfer von hier fachices Borbandenfera felbftve: fiadttd bie Bürger“ S ee PO 2228.83 3 223 32833 
nach Liverpool expedirt hat, wird während der] chat benmubig, zu bringen uno hoffentlich überzeugt — 5 — 2413 e d = 22 25 
nächſten Wochen keinen Dampfer nach genanntem Letztere ſich fe länger je meh, davon, daß der Bore ES — y 232 34333 OS ME AR 2 5 
80 befördern. Die n pe, beren icing | Bes Rama, den ie nh m dern = 3 133282 n 4 2 8 885 2 98 oe 
ampfer zwi iladelphia und Li aujen, lediglich die E haltung ommunal⸗Ver“⸗ D ; 2 7 9 See e O 3 
fen bat iden, ail erbffentlichten i pool mögens ‘im Auge bat. ate in Rede ſtehende Borlagel 2 $ 5 % qué 3 2 2 A 34828 u 
fen, hat, ihrem kürzlich ver : manz⸗ f S 3 = 2 Sita 233 chS 3 8385 era i. Bs 
berichte zufolge, im vorigen Jahre einen Berluyt un tr zwiſchen zufolge Wefchlutjed der Stabtveroepneten‘) 2 € Le SAS. no Sana A o E AS 
von nahezu 50,000 Dollars aufzumeilen. Al. Ver ammlung den K. Oberförſtern v. Waldhem 8 8 sr 3 (28 E 2 bs ee | 
Go ae > ärtigen Fracht Taberbrink u. Fornttau⸗Jablonken zur Begutachtung Sg BO - 288 f 3 sde 2 222 3 5 
— nicht rae ed mas He gegen Ante w I überwiefen 195 en. W teu = 24 O 8 888 22 3222282 2 BE 
, ok ohrungen, 19. Mai. Der heute pt ió Ra 232 be 12400 E RAR Stes: 
decken; dennoch wird, abgefehen von den Ver⸗] Dos ſch ſchen Saale dier tagend: reis! 0 ao @ an 232828 25 a ; 2 
5 i gende Kteislehrer⸗Ver⸗ | 2 24228 SAE 6 ~ be 288828 "" 
änderungen, welche durch die Verſchmelzung der dn beſchleß den Auſchluß an vin Provita Lehrer, = u 8 2 8 83 2 8 2 8 $3498 28842 25 
beiden Hamburger Geſellſchaften entſtehen, nirgends Verein und währte an Sills des von hier nach Thorn SS . n He MSS 8 : 3 
eine permanente Einſtellung der Fahrten beabſichtigt, vert tz en Rector F. als Vorſitzenden Lohrer Freutel“ 5 él = E58 bbe 2 1 = = Som os 
und mit Beginn der Sommerfaifon wollen auch die Georgenibat und als Stellvertreter deſſelben die Herren A É = 283223328 oases yon — 8 2 8 3533 Oe we 
Ginien welche ihre Fahrten zeitweilig einftellten sch e He Svortebne und Schurd l⸗Mob ungen — 8 = „ 22 inks qe: 53- 188 N 12 | Soares REE 85 
f ie tt CU ve tare es eT E Jurada oA Bag BE Mean: S252 33 
aug die Abnahme der Einwanderung viel zur Er⸗ und Yehrez, e vines, an re Pr a 2382825 * 82 > — : das 33383 ; 222382 . 
öhung der Verluſte der Dampfer Geſellſchaften die Schatlenſeite n der Lecal⸗Schu⸗Jnſpection, wäy⸗⸗ = 8 x 3583813833 22 a> $ Bares ¿7 
eigetragen. — In beiden Häufern der Legislatur rend ein deute Lom Leerer D vd Mohrungen uber S 8 2 22 1 3 21 A882 233538 — 
des Staates Newyork ift ein Geſetzentwurf ange⸗ >! „Wichtigkeit der Leb navaſich tung wegen der vor = 2 2132 3 24 33 2324 SSS wae E 
nommen worden, welcher den zu lebenslänglicher e ait ben rn der re E = A 5 * enden en :7 * 2 as * Br 
reſp. fünfu Las ehrjähriger Ge „werden mußte, Em Muglied dee heſien aten SE E 23 1 * 5 = E — 
ia STE S See en Beant na ES 15 „ E 
. 4 E = 8 & a © 2° 
b. h. vorausgeſezt, daß fie während einer be- Vor wenigen Tagen iſt in einer Nummer eee 195 a EA 
mien Zeit den Gefüngnißvorſchriften ſich ge- diefer Zeitung des unterzeichneten Vereins Ermäb- 222 [és S ses a 


Dir Wahl der Fachcommiſſton für ; in gut erhaltener Halbwagen m 
a) den Getreide Gant, Mehl, Del: | Die erſte ¿e Bruſtgeſchirren iſt pune zu ver⸗ 


u Ag End die isles kaufen magos 72 5 | 
Beanche angehörigen Herren Corporations⸗ 5 j : Gdanggarten 955 4, Eingang um die Ecke, 
mitalieder auf i: [ fil f f iif id BE K i mm Un 5 L fich eine gute bequeme Bahnbofsdroſchle 
Donnerſtag, den 29. Mai, : 75 en Aufgabe des Geſchäfts zu verkaufen. 
4 Sol gro 
> Gin Fuchshengſt, deen 27 


732 Habanefer-Importen, neue Sendung, traf ein. R. Martens, Cigarten-Importenr, Langenmarkt Ro. 26. if 
| N | 
27 


nach dem Aelnshofe 1 8 55 eingelat en. sv > stants 
ao oe Central⸗Vereins für Littauen und Maſuren ir a 
: ntet raungrau gefleckt, 10 Monate alt, 
pa da Montag, den 7. Juni d. J., Vormittags 10 uhr, 


in der Mühle zu Conradshammer bei 
Oliva zu verlaufen. (1188 


Mix. (7186 Jin Juſterburg ſtatt. Am Tage vorher, Ilnſt. Ammen mit g. Napcung von 3—6 
ur Wahl der Fachcommiſſion für Sonntag, den 6. Juni d. J., Nachmittags 4 Uhr Wochen empfiehlt J. Hardegen, Jo⸗ 
Rhederet und Schifffahrt werden die treten die Sectionen zu ammen. — 3 Sy Mash 8 be, pengaſſe 57. 7179 


¡ Smite einen reich erfahrenen, zuverläſſigen 
verbeirath Ober⸗Inſpector ſuche i 
zum 1 October d J. eine entſprechende 
| Stellun in der Landwh tofdaft. 

¡ 7199) Böhrer, be genpfubl 10. 
Mehus Erlernung der Landwirlhſchaft 
ſuche ich für einen jungen Mann vom 
de eine penfionsfreie Elevenſtelle. 


dieſer Branche angehörigen Herten Cor⸗ 
poralions mitglieder auf 
Freitag, den 28. Mai, 
Nachm. 5 Uhr, 
nach dem Artushofe hierdur 3 


Die Thierſchau 


wird 
Danzig, den 19. Mai 1875. et y Sienita Den 8. Juni > 3 
Das Vorſteher⸗Amt der auf der nahe der Stadt belegenen Althöfer Wieſe ae, werden. Auf derſelben ſollen ce und Geldpreiſe im Geſammt⸗ Lan 


be 
werty von ca. 11000 Mark zur Verthe lung kommen. 


— un 


x . E 7 Bohrer, ‘Boag npfubl 10, 
Kaufmannſchaft. Es werden prämiirt Stuten, Jährlingsſtaten und Hengfte in der Hand von Beſitzern des Re ierunzs⸗Bezirls Gum in anitand., jung. Mäbdche stand., jung: ab — 
J. A.: binnen von unter 300 Morgen mit Geld preiſen. 4 E welches it der Schn iberei 
Qibsone (7185 Pferde in der Hand von Vereinsmitalſedern mit Ehrenpreifen, 1 elches mit der neil 
II — — Vieh ohne Rückficht auf die Größe des Beſitzes der Ausſteller mit Geldpreiſen und Repräſentation ganzer Buchten und allen ſonſtigen weiblichen 
Bekanntma un mit Medaillen. Handarbeiten genügend vers 
\ + Schafe und Schweine mit Ehren: und, Geldureiſen. ; É : x traut ift, ſucht entſprechende 

In unſer Firmenregifter ¡ft heute unter Programnte der Ausſtellung find von Herrn Maul- Sprind zu beziehen und bitten wir ſich wegen näherer Aue kunft Stell bei einer Dame, event 

No. 67 das Erlöſchen der Firma über alle die Thierſchau betreffenden Anzelegenheiten an denſelben wenden zu wollen. Pe 19 ur auf N eiſen 
Adolph Meyer = 93 Y ] ! 
er 2 018 0 1 e ie . Der landw. Central⸗ erein für Littauen und Maſuren. | 8 . he 7195 i.d. 

5 das Erlöſchen der für dieſelbe FF rma : « an 5 v. d a. erbeten. | 
dem David Reimann ertheilten Prokura Ei K. v. Saucken Tarputſchen. O. M. Stöokel._ t. Ein ſinnger verhetratheter Mann, 
eingetragen worden. Loose a 3 Mark zu der ſich hieran ſchließerden Verſooſung von Zuchtpferden, Mich: und Wuicchimnfiögegen noch in Stellung, fudt von Jozannt 

Danzig, den 18. Mal 1875. ftänden find zu beziehen durch das General⸗Debit von Henry Bruhn, Swiechurg. Berfrufeftelle in Danita eine Gofverwaltere reſp. Anfícher - Stelle; 


Königl. Commerz- u. Admiralitäts⸗ A a Arten Ka as tee vere nung ermanbt. | 
: orräthig be bh. Bertling, Gerbergaſſe 2. Lübker, Reallexikon des claſſiſchen Zeugniſſe übe ine Führung ſin . 
Collegium. (7201 y Mere, 9 0 05 nm, 3 Ae; Tidudt, das Trieieen 17 mu, Yellowmetall ; Kupfer, y bunden "Siren men esten ¿er 
t uſtr ationen. : Lorek, Flora Prussica, geb. : . . ambe er ohe 
Bekanntmachung. ISporfail, Gedichte der Leere Mit Stah ſtichen. (3 4) ee Zink von Schiffsböden Dem i (7162 
Marx, Gluck und die Oper, 2 Bde. hibfrzbd. (4 % 2 & 10 He; Ulibif hetf, kauft und zahlt den höchſten Preis um do ortig. ntritt ſuche 


Die Margarethen ⸗Meſſe 1875 zu Beethoven, feine Kritiker und feine Ausleger, (1 24 Ge) 25 Hs; Bernardin de die Metall 7 
e ha Cuide Skier z, Bol ach Delete. Sof Pet nende (4 A) 1 ae 10 . Fchmelje von O ich einen erfahrenen, uns 
ET ae Meee catia, SBE as S. A. Hoch, bergen sten erften Ju 
em Aushängen der Fr: fämmtl. dramatiſche Werke in { Retelißfe, Sebaſtopo e. : 
men⸗Schilder. 1 ‘Byron's ſämmtliche Werke, 10 Bde blbfrabb., 1% 20 Yu, Ferd. Johannisgaſſe 29 ſpeetor. ehalt nach Ueber⸗ 


. * 20 Hu: 
| Frankfurt a/O, den 12. Mai 1875. Schmidt, Neues Wunderhorn für die Jugend, (f. Kindergärtnerinnen) ſtatt 2 & für W̃ II ace 


Der Magiſtrat. 7154, 7k He. 
5 de la 2 * 4 
pensas EN Motel de Berlin, Elbing 
Sommer | ee 
. fl k il. e Por a Ha eet eg a ters a Sen eh zur un, Den Fr 
ef Eine W anderung 5 oft entfernt, iſt durch den Anbau eines Seitenflüge deutend vergrößer 


ind völlig renovirt. Es empfiehlt ſich dem reiſenden Publikum angelegentlichſt 
zu den und ſichert demſelben freundliche und prompte Bedienung bei mäßigen Preiſen 

ſchönſten und beliebteſten 
gaſtlichen Stätten in den 


— Logis 1 Mark 25 Pf. an. 
ni Ro 8 0 E il Moz: 3 
: mil Moz de 
dentichen Bergen. mea ME — 
Von le — — 
Fr, Wernick. 


Elegantbroſchirt in farbigem Umſchlag 
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Schur erfolgen kann, wird jedoch auch ſchon 
vor dem anberaumten Termine freihändig 
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